
ZWECK & EINLEITUNG

Die Macht des gemeinsamen Kampfes und der kollekti-
ven Stärke visuell und erfahrbar zu gestalten.  

BENÖTIGTE MATERIALIEN

Ein großes Knäuel Schnur oder Garn (vorzugsweise bunt)   

EINLEITUNG

Diese Aktivität konzentriert sich auf die Stärkung unse-
rer kollektiven Macht. Indem wir mitteilen, wofür wir 
kämpfen und wie unsere Themen zusammenhängen, 
machen wir unsere kollektive Macht sichtbar. Aber 
kein Kampf existiert für sich allein. Durch diese Übung 
reflektieren wir über die Bedeutung von Solidarität, 
Vernetzung und den gemeinsamen Aufbau stärkerer 
Bewegungen.

DIE AKTIVITÄT

•	 Lassen Sie alle einen Kreis bilden.  

•	 Eine Person hält das Garnknäuel und nennt das 
Thema, für das sie sich einsetzt (z. B. „Ich kämpfe für 
Klimagerechtigkeit.“). 

•	 Sie sagt dann, wie ihr Kampf mit einem anderen 
Thema oder Anliegen zusammenhängt (z.B. „Ich sehe 
Klimagerechtigkeit in Verbindung mit Wohngerechtig-
keit, weil Gemeinden, die durch Klimakatastrophen 
umgesiedelt wurden, oft keinen Zugang zu erschwing-
lichem Wohnraum haben.“). 

•	 Die Person hält das Ende des Garns fest und wirft den 
Ball zu jemandem, der den entsprechenden Kampf 
repräsentiert. 

•	 Diese Person fängt das Garn auf, erzählt von ihrem 
Kampf und wiederholt den Vorgang, indem sie einen 
Teil des Garns in der Hand hält und das Knäuel einer 
anderen Person zuwirft, deren Arbeit mit der ihren 
verbunden ist. Fahren Sie fort, bis jeder einen Teil des 
Garns in der Hand hält und ein Netz entstanden ist. 

REFLEXION & NACHBESPRECHUNG

•	 Wenn jeder das Netz in der Hand hält: Ziehen Sie 
leicht an der Schnur - und stellen Sie sich folgende 
Frage: „Was passiert, wenn an einem Teil des Netzes 
gezogen oder gerüttelt wird?“

Antwort: Jeder spürt es. Ein Kampf beeinflusst den 
anderen.  

— 
•	 Zerschneiden oder lockern Sie eine Schnur, und 

stellen Sie sich folgende Frage: „Was passiert, wenn 
eine Verbindung unterbrochen wird?“ 

Antwort: Das Netz wird schwächer. Der Verlust von 
Verbindungen schwächt die Bewegung.   

Diskussionsanregungen:    

•	 Was ist Ihnen beim Aufbau des Netzes aufgefallen? 

•	 Wie sieht kollektive Macht in Aktion aus? 

AKTIVITÄT 3.  
„Netz der Solidarität“


